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Finanzierung der sächsischen Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir haben es sehr begrüßt, dass im Doppelhaushalt 2023/24 erstmals Mittel für die Kompetenzstelle

für nachhaltige Beschaffung in Sachsen bereitgestellt wurden. Mit dem Aufbau dieser Struktur wurde

eine  zentrale  Beratungs-  und  Unterstützungsinstanz  geschaffen,  die  sowohl  Kommunen als  auch

Landesbehörden  dabei  hilft,  ökologische  und  soziale  Kriterien  systematisch  in  der  öffentlichen

Beschaffung zu verankern. Die Kompetenzstelle sollte dabei die notwendige Unterstützungsstruktur

für die Umsetzung eines entsprechend ausgerichteten und modernisierten Vergabegesetzes sein. 

Das  praxisorientierte  Angebot  –  darunter  ein  umfangreiches,  gut  genutztes  Schulungsprogramm

sowie Dialogveranstaltungen – richtete sich gezielt an Beschaffer:innen wie auch an Unternehmen

auf der Bieterseite. Dadurch wurden nicht nur konkrete Handlungskompetenzen gestärkt, sondern

auch der  Austausch zwischen öffentlicher  Hand und Anbietern gefördert.  Zudem unterstützt  das

gezielte Beratungsangebot der KNB Sachsen in konkreten Projekten bei  der Ausrichtung auf  eine

strategische  und  nachhaltige  Beschaffung,  ein  Angebot,  das  insbesondere  kleineren  Kommunen

zugutekommt.

Vor diesem Hintergrund kritisieren wir ausdrücklich, dass im aktuellen Haushaltsentwurf keine Mittel

für die Fortführung der Kompetenzstelle  vorgesehen sind.  Dies hätte zur Folge, dass gerade erst

aufgebaute Strukturen und wertvolle Kompetenzen unwiederbringlich verloren gingen. Wir fordern

daher eine dauerhaft gesicherte Finanzierung der Kompetenzstelle für nachhaltige Beschaffung in

Sachsen auf dem Niveau des vergangenen Doppelhaushalts.

Um die  Beratungsleistung zielgenau auszurichten, bedarf es  zudem eines genauen Lagebildes  zum

Bedarf der Beschaffungsstellen. Wir regen daher die Durchführung einer Studie durch das SMWA an,

um  zu  ermitteln  in  welchem  Umfang  die  Möglichkeit  zur  Berücksichtigung  von

Nachhaltigkeitskriterien  bei  der  Beschaffung  bereits  genutzt  werden.  Weiterhin  sollte  ermittelt

werden, welche Hemmnisse es gibt und welche Unterstützungsleistungen für Beschaffer:innen in den

Kommunen und  Landesämtern notwendig sind, damit nachhaltige Beschaffung das „neue Normal“

wird.
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